
2. Das schulische Inklusions-Modell 
 der Stadt Gladbeck 
 Nadine Müller, Stadt Gladbeck 
 Moderation: Cathrin Gronenberg, Kreis RE

3. Kommunale Koordinierung der Bildungs-
 angebote für Neuzugewanderte
 Moderation: Marit Rullmann, Kreis RE

4. Lebenswelten aktiv gestalten
 Rainer Hanses, Dorothee Kuckhoff
 Bildungszentrum des Handels
 Dagmar Perret, Rektorin Joseph-Hennewig-Schule,
 Haltern am See
 Moderation: Rena Schnettler, Kreis RE

5. Welche Rolle spielt das Geschlecht in der 
 Bildungsarbeit?
 Kerstin Schachtsiek, Birol Mertol 
 FUMA Essen – Fachstelle Gender NRW
 Moderation: Janina Zaepernick, Kreis RE

6. Sprachkursprojekt Liechtenstein 
 Languages (Liela) 
 Filiz Arslan, Ev. Erwachsenenbildungswerk 
 Westfalen und Lippe e. V.
 Livia Daveri, Landesweite Koordinierungsstelle 
 Kommunale Integrationszentren NRW 
 Moderation: Wolfgang Krämer,Kreis RE

7. Mediale Bildung: Migration – Flucht – 
 Asyl im Film
 Marlies Baak-Witjes, FILM+ScHULE 
 NRW, LWL-Medienzentrum für Westfalen
 Moderation: Beate Morbach, Michael Stiens
 Medienzentrum, Kreis RE

8. Integration an der Tischtennisplatte?
 chancen und Schwierigkeiten bei der Integration 
 von Geflüchteten im organisierten Sport
 Serpil Kaya, Landessportbund NRW e.V.
 Johanna Heß, Sportjugend im KSB RE e.V.
 Antje Korte-Wildoer / Jens Korte 
 TTV Waltrop 99 e.V.
 Moderation: Ulrich Kupke, Kreis RE

Anmeldung
Bitte melden Sie sich online für die Veranstaltung und 
einen Workshop über den folgenden Link.

https://app-mb.lvr.de/rbn/frontend/Event/event.
asp?P=event&ENr=1504&TNr=18

Anmeldefrist
26. Juni 2016 - Die Teilnahme ist kostenlos.

Veranstaltungsort
Seestadthalle
Lippspieker 25
45721 Haltern am See

Anfahrt
Eine genaue Anfahrtsbeschreibung zur 
Seesstadthalle in Haltern am See finden Sie hier!

http://www.seestadthalle.de/anfahrt.html

Veranstalter
Kreis Recklinghausen
Regionales Bildungsbüro mit 
Kommunalem Integrationszentrum
Kurt-Schumacher-Allee 1
45657 Recklinghausen
Tel.: 02361/53-2440
E-Mail: bildungsbuero@kreis-re.de

„Alle sind begabt - Integration 
und Inklusion“

7. RegIonAle
BIldungskonfeRenz

dIenstAg, 5. JulI 2016

seestadthalle Haltern am see 

Ministerium für
Schule und Weiterbildung
des Landes Nordrhein-Westfalen

https://app-mb.lvr.de/rbn/frontend/Event/event.asp?P=event&ENr=1504&TNr=18
https://app-mb.lvr.de/rbn/frontend/Event/event.asp?P=event&ENr=1504&TNr=18
https://app-mb.lvr.de/rbn/frontend/Event/event.asp?P=event&ENr=1504&TNr=18
https://app-mb.lvr.de/rbn/frontend/Event/event.asp?P=event&ENr=1252&TNr=18
http://www.seestadthalle.de/anfahrt.html
http://www.seestadthalle.de/anfahrt.html


„Alle sind begabt - Integration und Inklusion“

Miteinander statt nebeneinander, Hindernisse abbauen 
und Wege gemeinsam beschreiten – ein großes Ziel, 
das wir zusammen erreichen können.

„Jede Vision beginnt mit ei-
ner gedanklichen Reise, jeder 
Erfolg beginnt mit der prak-
tischen Umsetzung“, sagt ein 
Sprichwort von einem unbe-
kannten Verfasser.

In meiner Vision zum Thema 
„Integration und Inklusion“ 
gibt es ein friedvolles Mitei-
nander der Menschen – nicht 
nur im Kreis Recklinghausen. 

Die Wege sind barrierefrei. So können sie von allen gut 
genutzt werden, denn wo ein Rollstuhlfahrer problem-
los entlang fahren kann, kommen ältere Menschen mit 
Rollator gut voran und sind auch für Fußgänger keine 
Stolperfallen vorhanden. Außerdem haben wir das Beste 
aus allen Kulturen zusammen getragen und profitieren 
von der kulturellen Vielfalt.

Um eine solche Vision Wirklichkeit werden zu lassen, 
braucht es Menschen, die Barrieren des Alltags abbau-
en können: Barrieren im baulichen Bereich, aber ebenso 
Barrieren in den Köpfen, in unserer Sprache und in unser 
aller täglichem Handeln.

In den zurückliegenden Jahren hat sich schon einiges 
bewegt. Das Miteinander unterschiedlicher Nationali-
täten und die Vielfalt der Lebensstile sind im Kreis Reck-
linghausen gute Tradition. Seit vielen Jahrzehnten neh-
men wir uns das Beste aus jeder Kultur und freuen uns, 
es mit anderen zu teilen.

Auch Menschen mit Behinderungen nehmen immer stär-
ker am gesellschaftlichen Leben teil – zumindest soweit 
Infrastruktur und Gesellschaft zulassen.

Das alles gilt es zu festigen und stetig weiter auszubauen.

Die 7. Regionale Bildungskonferenz verdeutlicht ein-
drucksvoll, dass der Themenvielfalt bei Integration und 
Inklusion kaum Grenzen gesetzt werden können. Das 
Interesse daran zeigt auch, dass der Wille zu mehr Inte-
gration und Inklusion weit verbreitet ist.

 Programm

11:30 Uhr  Ankommen und Imbiss
 
12:00 Uhr  Lebenswelten aktiv gestalten
 Kulturbeitrag aus dem Projekt mit 
 Dennis Dougban 

12:15 Uhr  Begrüßung
 Cay Süberkrüb
 Landrat Kreis Recklinghausen

 Bodo Klimpel
 Bürgermeister Stadt Haltern am See

 Michael Schweers
 Leitender Regierungsschuldirektor
 Bezirksregierung Münster

12:30 Uhr Impulsvortrag
 Von Integration zur Inklusion und 
 danach (wieder) zur Illusion? 
 Wie kann dennoch Inklusion gelingen?

 Prof. Dr. Dr. Dr. Wassilios E. Fthenakis
 Präsident des Didacta-Verbandes
 Emeritus Freie Universität Bozen, 
 Fakultät für Bildungswissenschaften

Workshops

1. Berufskollegs und Inklusion 
 Michael Baumeister, Margarete Kannengießer
 „Plenum Inklusion in Dorsten“
 Moderation: Dr. Sabine Wadenpohl, Kreis RE

13:15 Uhr Kreis RE Spotlights – Inklusion und 
 Integration: moderierte Statements 
 Dr. Richard Schröder, Fachbereichsleiter 
 Gesundheit, Bildung und Erziehung, Kreis RE
 Wolfgang Krämer, Kommunales Integrati-
 onszentrum, Kreis RE 
 Marita Wrocklage, Schulaufsicht für den 
 Kreis Recklinghausen

13:30 Uhr  Übergang zu den Workshops 
 
14:00 Uhr Workshops 

15:30 Uhr Pause, Kaffee und Kuchen

16:00 Uhr  Opera School Solisten
 Musical-, Klassik & crossover-Songs
 Vincenzo Decaro
 Yvonne Mihailescu
 Klara Rarrek

16:15 Uhr Spotlights aus den Workshops 

16:45 Uhr  Opera School Solisten

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

Gesamtmoderation: Rainer Schmidt
Theologe, Tischtennisspieler, Referent und Kabarettist.

Ich wünsche uns eine gute, informative und nachhaltige 
Bildungskonferenz und dass wir gemeinsam dafür sor-
gen können, dass die Wege bei uns im Kreis Reckling-
hausen immer barrierefreier werden.

„Alle sind begabt.“

Wenn wir aufmerksam hinschauen, können wir alle von-
einander lernen. Jeden Tag aufs Neue.

cay Süberkrüb
Landrat


